
 

 

 

Rede zur 40 Jahrfeier 

 

40 Jahre ein neues Schulgebäude in Sperenberg, liebe Anwesende, Ehrengäste, Eltern, 

Schülerinnen und Schüler und Kollegen und Kolleginnen, ich freue mich,  

dieses Jubiläumsfest eröffnen zu dürfen und mit Ihnen allen einen angenehmen 

Nachmittag, bei netten Gesprächen, beim Schwelgen in alten Erinnerungen,  

einem abwechslungsreichen Programm durch unsere Kinder  

und leckerem Essen verbringen zu dürfen. 

 

Vor 40 Jahren im August wurde die neue Schule in Sperenberg als POS,  

die später den Namen Friedrich Engels erhielt, unter Leitung von Herrn Zimmermann 

eröffnet. Dank dem damaligen Bürgermeister Herrn Hohlfeld,  

der sich für den Bau eines neuen Schulgebäudes stark gemacht hatte.  

Endlich gab es ein modernes Schulgebäude mit Fachräumen,  

hellen Klassenräumen, einem Speisesaal und einer Aula für feierliche Anlässe.  

Es wurden Schülerinnen und Schüler von der 1.–10. Klasse unterrichtet. 

 

Nach der Wende folgte eine wechselvolle Schulgeschichte. 1991 Trennung in 

Grundschule im heutigen Hort unter Leitung von Frau Uhlig und auf der Seite der 

heutigen Grundschule zog die Gesamtschule unter Leitung von Frau Rindt ein.  

Beide sind heute unsere Gäste. 

 

2004 dann das Ende der Gesamtschule, da nicht mehr genügend  

Schüler/innen für eine Zweizügigkeit angemeldet wurden.  

Die letzten Klassen gingen mit einigen Kollegen und Kolleginnen nach Baruth,  

die anderen Kollegen und Kolleginnen wurden an andere Schulen versetzt.  

Wir waren sehr traurig. 

 

Nun zog die Grundschule in den Trakt der Gesamtschule und der Hort  

in die ehemalige Grundschule ein.  

 

Die Grundschule erhielt dann später den Namen Anne Frank.  

 

 

 

 



 

 

 

 

Seit ich Schulleiterin bin, wurden zwar nicht alle unsere Wünsche erfüllt,  

jedoch wurde die Aula renoviert,  

2 Klassenräume nach neuesten Schallschutzbestimmungen saniert,  

ein neuer Zaun, ein helles Lehrerzimmer, eine neue Heizungsanlage,  

die so wichtige Verschattung angebracht, Brandschutzmaßnahmen eingeleitet,  

die noch nicht beendet sind und zu diesem Schuljahr zog mit den Smartboards und 

Tablets auch die Digitalisierung endlich bei uns ein. 

 

 

Viele Projekte konnten die Schülerinnen und Schüler in den 40 Jahren erleben,  

an die sich einige sicher erinnern, wenn sie in der Ausstellung der Aula schnuppern. 

 Da kommen Erinnerungen hoch.  

Eröffnung der Bibliothek, Englandfahrten, Minister Reiche zu Besuch,  

„Schüler für Schüler“ in dem Gesamtschüler 6. Klässler aus den umliegenden 

Grundschulen unterrichteten,  

die 500 Jahrfeier von Sperenberg und der Festumzug,  

Schnuppertage, Spendenläufe, Kindertage, Faschingsfeiern, Sportfeste, Crossläufe, 

Zirkusprojekte, Tanzprojekte, Fahrten in den Friedrich Stadt Palast, Klassenfahrten und 

Wandertage waren nur einige der vielen Höhepunkte,  

die an diesen Schulen stattfanden. 

 

Unser Schulsprecher Luke Altenkirch und unsere Schulsprecherin Pia Pusch  

werden uns in ihrer märchenhaften Reise nachher noch mehr aus  

der Schulgeschichte erzählen. 

 

Ich möchte mich im Namen des Teams bei allen bedanken,  

die uns bei der Vorbereitung und Durchführung unterstützt haben,  

den Eltern, den Kollegen, besonders Frau Jäkel und Frau Tosch,  

dem Hausmeister Herr Schulz, der Sekretärin Frau Klinger, dem Bauhofteam,  

Frau Vanessa Heinrich und dem Feuerwehrverein für das Catering,  

der FF Sperenberg. 

 

Ich wünsche allen einen angenehmen und schönen Nachmittag. 

 


